
STADT KARLSRUHE 
Ortsverwaltung Stupferich 

 
 

 
 
N i e d e r s c h r i f t    Nr. 10 (Legislaturperiode 2024-2029)  
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich 
am: Mittwoch, 17.09.2025 
Beginn:  19.00 Uhr 
Ende: 20.45 Uhr   
 
in Karlsruhe-Stupferich, Sitzungssaal Rathaus 
 
 
 

--------------------------------- 
Vorsitzender: Ortsvorsteher Alfons Gartner  
 
Zahl der anwesenden Ortschaftsräte: 13 
 
Es waren anwesend: 
FWV: OR Gartner, OR Baumann, OR Wipper, OR Alexandra Link, OR Pallasch, 

OR Müller-Rang 
   CDU: OR Jochen Nagler, OR Kast, OR Eldracher, OR N. Link, OR Brenk 
   GRÜNE: OR Sonnenbichler, OR Rams 

 
Es fehlten:  
• Entschuldigt: OR Schuy, 

 
Schriftführer:  
P. Nagel (OV Stupferich) 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer:  
Frau Kohl (UA) 
Herr Eldracher (LA) 

 
Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt fest, dass die Einladung 
zu dieser Sitzung am 08.09.2025 an die Ortschaftsräte ergangen ist. Zeit, Ort und 
Tagesordnung sind am 08.09.2025 auf der Homepage der Stadt Karlsruhe 
ortsüblich bekannt gegeben worden.  
 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

Protokoll Seite 2 
10. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 17. September 2025 
Protokoll zu  
TOP 01: Fortschreibung 2025 des Rahmenkonzeptes für den Ausbau öffentlicher 
und öffentlich zugänglicher Ladeinfrastruktur der Stadt Karlsruhe 
_________________________________________________________________________ 

 
Der Vorsitzende ruft den TOP auf und begrüßt Frau Kohl vom UA, welche sodann mit ihrer 

Präsentation beginnt. 

Im Wesentlichen erklärt Frau Kohl, dass es bereits 480 öffentlich zugängliche Ladepunkte gibt. 

Dies seien etwa 240 Säulen. Es wird aber weiter unterschieden zu öffentlichen Ladepunkten. Also 

Säulen, die auf öffentlichen Flächen der Stadt Karlsruhe stehen. Hier gebe es bislang nur 68 

Ladepunkte auf öff. Parkplätzen oder generell im öff. Raum. Die Stadt hat ihren Fokus auf 

Schnellladesäulen im öff. Raum gelegt. Langsam-Landesäulen sind eher in reinen Wohngebieten 

zu empfehlen, wo ein Fahrzeug auch über die ganze Nacht geparkt und aufgeladen wird. 

 

Ziel der Stadt: 765 Ladepunkte bis 2030, d. h. jährlich 153 Ladepunkte bis 2030 aufbauen im öff. 

Raum. Status: 68/765 

 

Zwischenergebnis: Nachfrage von privaten Anbietern ist da. Online-Antrag über HP-Karlsruhe an 

TBA zur Sondernutzung auf 10 Jahre um den Bedarf zu eruieren. Rückbau möglich. Laufende 

Gebühr pro Jahr 50€ pro Säule im Rahmen der Sondernutzung. Stuttgart verlangt nichts.  

 

OR Sonnenbichler (GRÜNE) dankt, dass die Vorschläge der Grünen aus 2021 teilweise 

aufgenommen und geprüft worden sind. Mögliche neue Ladepunkte könnten bei der SG 

Stupferich oder der Bergleshalle sein. Außerdem wären Ladepunkte bei den Car-Sharing 

Stellplätzen wichtig. 

Die Verwaltung hat die Liste mit Vorschlägen nochmal an das UA übersendet. 

 

OR Wipper (FWV): meint, dass auf der IAA Autos mit Lademöglichkeit zu 400kw vorgestellt 

worden sind. Für die Zukunft wäre das sinnvoll gleich auf diese neue Ladestärke umzustellen und 

nur noch solche Säulen zu bauen. Er möchte wissen, wie die Stadt damit umgeht. Frau Kohl 

erklärt, dass im Rheinhafen die Ladesäule auch 400kw schafft. Die bestehenden Ladepunkte 

können nur mit 200kw laden, da das stärkere laden mit 400kw ganz neu ist. Man müsse dafür 

auch spezielle Trafostationen errichten. 

OR Wipper schlägt weiter vor, eine Fahrradvermietung an Ladesäulen durch bspw. KVVNextbike 

anzubieten. Nur so kann man sein Fahrzeug auch aufladen, wenn die Lademöglichkeit nicht vor 

der eigenen Haustüre steht und dennoch mobil bleiben und wieder zurück zum Haus kommen. 

 

OR Brenk (CDU) hat einen Kritikpunkt bei der Anzahl der Ladesäulen. In Stupferich gibt es schon 

genügend – das könnte Investoren abschrecken. Er sieht auch den Bedarf von so vielen Ladesäulen 

in Stupferich nicht. Frau Kohl meint, dass der Ladepark an der Autobahn hier wirklich sehr viel 

abdeckt. Das langsame Laden hat eine andere Zielgruppe und sei besser für die Akkus. Hier sollte 

man mehr in die Wohnbereiche gehen wo man über Nacht laden kann. Außerhalb der 



Wohngebiete oder an solchen Punkten wie an der Autobahn solle man eher den Fokus auf 

Schnellladepunkte legen. 

 

Protokoll Seite 3 
10. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 17. September 2025 
Protokoll zu  
TOP 01: Fortschreibung 2025 des Rahmenkonzeptes für den Ausbau öffentlicher 
und öffentlich zugänglicher Ladeinfrastruktur der Stadt Karlsruhe 
_________________________________________________________________________ 
 

 
Der Vorsitzende bedankt sich bei der Rednerin und verabschiedet diese.  
 
 
Beschluss: 
Das Gremium nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

Protokoll Seite 4 
10. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 17. September 2025 
Protokoll zu  
TOP 02: Anfrage der Grünen-OR-Fraktion vom 04.08.2025; hier: Neues 

Einbahnstraßenkonzept 

__________________________________________________________________________ 

 
Der Vorsitzende ruft den TOP auf und stellt die Stellungnahme der Verkehrslenkung und 
StPlA vor. Er ließt die Anfrage der Grünen für die Zuhörer sodann auch vor. Er begründet 
die Ablehnung aus der Verkehrslenkungsrunde anhand des vorliegenden Protokolls der 
Verwaltung. Das Gremium lehnt eine weitere Ausweitung von Einbahnquartieren ab. 
Weder gebe es einen Bedarf noch könne man ein Problem regeln.  
 
OR Sonnenbichler (GRÜNE) gibt sich mit der Antwort des Fachamtes zufrieden. Der 
Aufwand muss nicht betrieben werden um ein großes Konzept zu erstellen, wenn kein 
Mehrwert dadurch entsteht. Weiter sagt OR Sonnenbichler, es gab einige Vorschläge aus 
der Bevölkerung zu diesem Thema daher wurde die Anfrage gestellt. 
 
 
OR Baumann (FWV) sagt für die Fraktion der FWV ebenfalls, dass Stupferich so ein 
Konzept nicht benötige.  
 
OR Nagler (CDU) erklärt, dass man sich in der CDU gefragt habe, wo wir einen Mehrwert 
hätten von mehreren Einbahnstraßen. Die CDU-Fraktion habe keinen gefunden. 
Fahrradfahrer können entgegen der Fahrtrichtung fahren und die Geschwindigkeit nimmt 
auf solchen Rennstrecken dann auch zu. Zudem entstünden viele Umwege für die 
Anlieger. 
 
 
 
Beschluss: 
Das Gremium nimmt den Sachstand zur Kenntnis. Die Anfrage wird nicht weiter verfolgt. 
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10. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 17. September 2025 
Protokoll zu  
TOP 07: Mitteilungen 

___________________________________________________________________________ 
 
Der Vorsitzender informiert über: 
 

1. Sachstand HRB Zennerklamm: alle Arbeiten laufen wie geplant. 
2. Weiterhin keine Springerkräfte in ausreichender Zahl vorhanden. Weitere Schließtage der 

OV nicht vermeidbar bei Krankheit oder Urlaub. 
3. Kirschlorbeer-Aktion am 25.10., 09.30 Uhr Treffpunkt Schranke Neubergstraße, Flyer wird 

im MTB veröffentlicht 
4. Waldspaziergang 24.10.2025 gegen 17.00 Uhr. Agenda wird noch bekannt gegeben. 
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10. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 17. September 2025 
Protokoll zu  
TOP 08: Verschiedenes 

___________________________________________________________________________ 
 
OR Sonnenbichler (GRÜNE) informiert darüber, dass die Aschenbecher an Bushaltestellen gut 
angenommen werden, drei Behälter wurden beschädigt.  
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10. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 17. September 2025 
___________________________________________________________________________ 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der öffentliche Teil der Sitzung hiermit abgeschlossen ist. 
Er bedankt sich bei den Ortschaftsräten, Bürger*innen und der Presse für die 
Anwesenheit. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 20.45 Uhr. 

 
 
 
 
Der Vorsitzende:     Protokollführer: 
 
 
 
_____________________    ______________________ 
Alfons Gartner, OV     P. Nagel (OV Stupferich) 
  
 
 
Urkundspersonen: 
 
 
 
__________________________   _________________________  
OR Alexandra Link (FWV)    OR Jochen Nagler CDU) 
 
 
 
 
______________________________________ 
OR Miriam Sonnenbichler (B‘90/Die Grünen)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 


